
Ausgewählte Literaturhinweise 
Diese Hinweise sollen nur der ersten Orientierung dienen.  

Für Vorlesung und Seminar werden eine Literaturliste und ein 

Reader als Basislektüre zur Verfügung gestellt. 

 

Allgemeine Informationen: 

Geiselberger, Heinrich (Hg.): Die große Regression. 

Eine internationale Debatte über die geistige 

Situation der Zeit, Berlin 2017. 

Münkler, Herfried: Macht in der Mitte. Die neuen 

Aufgaben Deutschlands in Europa, Hamburg 2015. 

Winkler, Heinrich August: Geschichte des Westens. 

Bd. 4, München 2015. 

Deutschland und Europa: 

Balibar, Étienne: Europa. Krise und Ende? Übers. v. 

Frieder Wolf, Münster 2016. 

Breier, Zsuzsa; Muschg, Adolf (Hg.): Freiheit, ach 

Freiheit … Vereintes Europa – geteiltes Gedächtnis, 

Göttingen 2011. 

Kundnani, Hans: German Power. Das Paradox 

deutscher Stärke, München 2016. 

Gottlöber, Susan et al. (Hg.): Europäische 

Menschenbilder, Dresden 2009. 

Krastev, Ivan: Europadämmerung. Ein Essay, Berlin 

2017. 

Internethinweise:  

Heise, Michael: Europa nach der Krise. Die Wäh-
rungsunion vollenden, http://dx.doi.org/10.10
 07/978-3-642-54620-4. 

Unger, Brigitte: The German Model. Seen by its 
Neighbours, http://www.iaq.uni-due.de/aktuell
 /veroeff/2015/knuth_German_Model.pdf 

http://www.eurozine.com/ 

https://www.eurotopics.net/de/ 

 

Vorlesung und Seminar 

Deutschlands Rolle in Europa hat sich in den letzten 

zehn Jahren grundlegend gewandelt. Ausschlaggebend 

waren dafür u. a. die internationale Finanzkrise, der 

fiskalische und politische Krisen innerhalb der EU 

gefolgt sind, die sogenannte „Flüchtlingskrise“ und die 

Debatten um die Zukunft Europas. Aber auch innere 

Veränderungen Deutschlands – vor allem seit den 

sozialpolitischen Eingriffen der rot-grünen Koalition – 

und die Verschiebung des Parteiensystems haben zu 

einer neuen Wahrnehmung Deutschlands beigetragen. 

Buchtitel, die vom „Modell Deutschland“, „German 

Power“ oder der „Macht in der Mitte“ sprechen, 

dokumentieren diese Veränderung. Das Modul will in 

interdisziplinärer Form Material an die Hand geben, 

diese grundlegenden Transformationen zuverlässig zu 

beschreiben und im europäischen Kontext zu 

bewerten. Besonders spannend wird das auch durch 

den Austausch mit einigen internationalen Gästen, die 

zu den Veranstaltungen eingeladen werden sollen.

 

Beginn der Ringvorlesung: 

Mittwoch, 11. Oktober 2017, 12.00 Uhr 

Raum: GB 04/86 
 

Beginn des Seminars: 

Freitag, 13. Oktober 2017, 10.15 Uhr 

Raum: GB 04/86 
 

Informationen & Anmeldung: 
 

Institut für Deutschlandforschung 

der Ruhr-Universität Bochum 

Dr. Frank Hoffmann 

GB 04/48 

44780 Bochum 
 

Tel. 0234-32-27863 

Fax 0234-32-14587 

E-Mail: idf@rub.de 

www.rub.de/deutschlandforschung 

 

 

Institut für Deutschlandforschung 

 

 

 

 

 

 

 

Deutschland  

und die Krise in 

Europa 
 

Interdisziplinäres Modul im Optionalbereich 

Ringvorlesung 

Deutschland und die Krise in Europa 

Seminar 

Deutschlandbilder – deutsche Bilder 

von Europa 

Beginn (Vorlesung): 11. Oktober 2017 



Programm der Ringvorlesung 

11. Oktober 2017 

Zur Eröffnung 

Einführung in die Thematik 

18. Oktober 2017 

Dr. Frank Hoffmann 

10 Jahre europäische Krisengeschichte 

(2007-2017). Ein Rückblick aus deutscher 

Perspektive 

25. Oktober 2017 

Prof. Dr. Werner Voß 

Gefühlte und gemessene Krise. Europa der 

Emotionen in empirischen Befunden 

 

 

 

 

1.November 2017 

Feiertag Allerheiligen 

8./9. November 2017 

Kulturwissenschaftlicher Workshop 

„Prägende Kräfte unserer Zeit“? Jahrestage 

im geteilten Deutschland 

15. November 2017 Doppelvortrag 

Péter Vágó M. A. (Budapest/Ungarn) 

Selma Rakovac M. A. (Tuzla/Bosnien) 

Deutschland und Europa in ungarischer 

Perspektive 

Deutschland und Europa in der Perspektive 

Südosteuropas 

22. November 2017 

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Knut Ipsen 

Europäische Sicherheit und europäische 

Sicherheitspolitik in der Krise 

29. November 2017 

Drs. Siebo Janssen M. A. (Köln) 

Die BeNeLux-Staaten und die Krise in 

Europa 

6. Dezember 2017 

Dr. Ubaldo Villani-Lubelli (Lecce/Italien) 

Realismus und „Global Strategy“: 

Über die Notwendigkeit von politischer 

Leadership in der EU 

13. Dezember 2017 

Prof. Dr. Bernd Faulenbach 

Europäische Erinnerungskultur(en). Zur 

Auseinandersetzung mit Geschichte im 

europäischen Krisenjahrzehnt 

20. Dezember 2017 

Dr. Silke Flegel 

Europäische Krisen im Film 

10. Januar 2018 

Prof. Dr. Dietmar Petzina 

Bankenkrise – Eurokrise - 

Staatsschuldenkrise 

17. Januar 2018 

Prof. Dr. Peter Goßens 

„Imperium Europeum“. Codeswitching und 

Revitalisierung konservativer Europabilder 

bei der Neuen Rechten 

24. Januar 2018 

Dr. Dr. h. c. Klaus Waschik 

Deutschland und Europa aus russischer 

Perspektive 

31. Januar 2018 

Crisis revisited – Abschlussdiskussion mit 

Lehrenden und Studierenden 

 

Hinweis: Titel und Termine sind angefragt und 

entsprechen dem aktuellen Planungsstand. 

 

 

Die Veranstaltung ist möglich dank freundlicher Förderung 

durch die Stiftung Mercator. 


